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Betriebsausschuss Städt     

05.12.2018     

BAStE 2018/03     

 

 Geschäftsstelle Gemeinderat 

 Schriftführerin: Maria Jäger 

 

 

 

Ergebnisprotokoll Betriebsausschuss Städt. 
Entwässerungseinrichtungen 
05.12.2018, Nr. BAStE 2018/03 
 

 
Öffentlich 

 

1. Feststellung des Jahresabschlusses und Entlastung der Betriebsleitung für das 
Wirtschaftsjahr 2017 der Städtischen Entwässerungseinrichtungen 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2018/357 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

1. Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Ravensburg vom 
28.07.2018 wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Jahresabschluss der Städtischen Entwässerungseinrichtungen wird für das 
Wirtschaftsjahr 2017 mit folgenden Beträgen festgestellt: 

  
Bilanzsumme 51.372.189,07 € 

davon entfallen auf der Aktivseite auf  

das Anlagevermögen 50.068.581,26 € 

das Umlaufvermögen 1.303.607,81 € 

davon entfallen auf der Passivseite auf  

das Eigenkapital - 645.599,87 € 

die empfangene Ertragszuschüsse 18.418.356,28 € 

die Rückstellungen 1.614.430,04 € 

die Verbindlichkeiten 31.985.002,62 € 

 

Jahresverlust 2017 379.382,70 € 

gebührenrechtliches Ergebnis 2017 - 645.599,87 € 

Summe der Erträge 9.043.977,21 € 

Summe der Aufwendungen 9.423.359,91 € 
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3. Das gebührenrechtliche Ergebnis 2017 in Höhe von - 645.599,87 € wird durch 
Auflösung der Gebührenausgleichsrückstellung im Wirtschaftsjahr 2018 ausgegli-
chen. 
Der Jahresverlust 2017 wird mit -379.382,70 € auf neue Rechnung vorgetragen. 

4. Es verbleibt eine freie Kreditermächtigung in Höhe von 1.530.000 € aus dem Jahr 
2017. 

5. Die Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2017 entlastet. 

 

 

2. Wirtschaftsplan 2019 des Eigenbetriebs Städt. Entwässerungseinrichtungen 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2018/401 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

 

Der Wirtschaftsplan 2019 der "Städtischen Entwässerungseinrichtungen" wird wie folgt 

festgesetzt: 

 

1. im Erfolgsplan mit Erträgen von     9.754.000 € 

und Aufwendungen von      9.824.000 € 

 

im Vermögensplan mit Einnahmen und Ausgaben von je  5.465.000 € 

mit dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen  

für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  

(Kreditermächtigung) von      2.460.000 € 

2. mit dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen  1.940.000 € 

3. mit dem Höchstbetrag der Kassenkredite von   2.500.000 € 

Die Kassenkredite werden von der Stadt im Rahmen der 

Einheitskasse abgewickelt (§§ 93, 96 und 98 GemO) 

Die Gebühren für das Jahr 2019 verbleiben in gleicher Höhe wie in 2018. 

 

Hinweis: 

BM Bastin weist zu Beginn der Beratung darauf hin, dass auf der Sitzungsvorlage im 

Titel das falsche Jahr genannt worden sei. Beraten werde der Wirtschaftsplan 2019 und 

nicht 2018. 
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3. Kanalbaumaßnahmen 2019 
- Sachbeschluss 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2018/387 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

1. Den Kanalbaumaßnahmen 2019 wird, sofern nicht bereits geschehen, wie im 
Sachvortrag dargestellt, zugestimmt. Die Finanzierung ist im Vermögensplan des 
Eigenbetriebs städtische Entwässerungseinrichtungen für das Jahr 2019 einzu-
stellen.  

2. Ausführung und Finanzierung stehen unter dem Vorbehalt der Genehmigung des 
Wirtschaftsplanes 2019 durch das Regierungspräsidium Tübingen. 

 

 

4. Kanalerneuerung in der Waldstraße 
Vorlage: DS 2018/390 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

1. Der Ausführung der Kanalerneuerung in der Waldstraße wird auf der Grundlage 
der Planung des Ing. Büros Kohler, Berg, mit Gesamtkosten in Höhe von ca. 
180.000,00 €* zugestimmt.  

2. Die Ingenieurleistungen werden nach HOAI an das Ing. Büro Kohler, Berg, verge-
ben 

3. Die Finanzierung der Kanalbauarbeiten erfolgt aus der Position "Kanalsanie-
rungsprogramm 2020" im Vermögensplan 2018 des Eigenbetriebs städtische 
Entwässerungseinrichtung  

 

 

Hinweis: 

Da laut Kostenberechnung lediglich 180.000 € statt wie im Beschlussvorschlag ur-

sprünglich angegeben 185.000 € veranschlagt werden sollen, wurde der Beschlussvor-

schlag vor Abstimmung angepasst. 
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5. Anerkennung der Schlussabrechnungen im Bereich Stadtentwässerung 
- Vorberatung 
Vorlage: DS 2018/389 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschlussvorschlag an den Gemeinderat: 

 

Die vorgelegten Schlussrechnungen werden anerkannt. 

 

 

6. Bekanntgaben, Verschiedenes 
- ggf. Tischvorlage 

  

Beratungsergebnis: keine Punkte zur Beratung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

1. Stadträte 

2. alle städt. Ämter 

3. Presse 

 

Geschäftsstelle Gemeinderat 

06.12.2018 

 

gez. Maria Jäger 
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